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MEDIENINFORMATION 

«A Line Between the Morning Sun and the Evening Sun» * 
Jubiläumsausstellung | 10 Jahre Häusler Contemporary Zürich  
kuratiert von Giovanni Carmine, Direktor Kunst Halle Sankt Gallen 
Eröffnung:  Donnerstag, 24. August 2017, 17 – 20 Uhr 
 Saisoneröffnung der Zürcher Galerien 
Ausstellung: 25. August – 28. Oktober 2017 

Häusler Contemporary Zürich feiert sein zehnjähriges Jubiläum! Es 
freut uns sehr, dass wir Giovanni Carmine, Direktor der Kunst Halle 
Sankt Gallen, gewinnen konnten, aus diesem Anlass eine 
Ausstellung für uns zu kuratieren. In seiner Schau, die Vergangenes 
und mögliches Zukünftiges vereint und auf prozesshafte Strategien 
fokussiert, setzt er Künstler aus unserem Programm in Dialog mit 
externen Positionen.      

Seit zehn Jahren zeigt Häusler Contemporary am Standort Zürich 
internationale, zeitgenössische Konzeptkunst mit Schwerpunkt auf 
den Entwicklungen der 1960er/1970er-Jahre. Unser Jubiläum wollen 
wir gebührend feiern und es zum Anlass nehmen, um den Blick 
sowohl zurück als auch nach vorne zu richten: Welche Kontur hat 
unser Programm im vergangenen Jahrzehnt angenommen? Welche 
Positionen haben die Ausstellungstätigkeit wesentlich geprägt? Wo 
und wie werden die Ansätze unserer etablierten Künstler im Werk von 
jüngeren Kunstschaffenden fortgeschrieben?  

Es freut uns sehr, dass Giovanni Carmine, Direktor der Kunst Halle 
Sankt Gallen, sich dieser Fragen annimmt und davon ausgehend 
unsere Jubiläumsausstellung kuratiert. Über sein Konzept schreibt er: 
«Die Gruppenausstellung sucht nach Übereinstimmungen und 
Konvergenzen zwischen dem Galerieprogramm und meinen eigenen 
Ausstellungsgeschichten. Themen wie Energieumwandlung, Licht, 
Natur und Abstraktion spielen in diesem Austausch eine zentrale 
Rolle und bilden den ‚fil rouge’ zwischen den zwei Polen. Das 
Galerieprogramm dient hier als Ausgangspunkt und bietet eine 
hervorragende Basis, um andere Akzente zu setzen und die gewissen 
Tendenzen in einer jüngeren Künstlergeneration zu verorten. Die 
Ausstellung setzt einen Fokus auf die Rolle der Kunstschaffenden als 
Rechercheure, die das Prozesshafte als wesentlichen Teil ihrer Arbeit 
sehen. Gleichzeitig will diese Präsentation auch eine feierliche 
Angelegenheit sein, in deren Zentrum die Arbeit von grossartigen 
künstlerischen Positionen zu sehen sein wird.» 

Aus unserem Programm werden zum Beispiel James Turrell und Bill 
Bollinger gezeigt, als Gäste vertreten sind unter anderem Irene 
Kopelmann, Haroon Mirza und Raphael Hefti. Wir freuen uns auf 
einen spannenden Dialog zwischen den Generationen und auf neue 
Impulse für die nächsten zehn Jahre!  

* Zitat aus einem Werk von Hamish Fulton 
 

Bei Fragen steht Ihnen Deborah Keller gerne zur Verfügung:  
+41 43 810 04 26, dk@haeusler-contemporary.com 


